
CROTTENDORF — Selten sind die
Handballer des SV Crottendorf so
kompakt aufgetreten wie am Sams-
tag. In der 2. Bezirksklasse hatte
kaum einer einen Heller auf sie ge-
setzt, zumal sie das Hinspiel 23:39 in
den Sand gesetzt hatten. Diesmal
aber wackelte die Abwehr seltener,
denn beim 29:27 (15:15) schluckte
sie fünf Treffer weniger als bislang
im Durchschnitt.

Sechs Niederlagen in Serie, der
verletzte Stammtorhüter Thümm-
ler, die angeschlagenen Meyer und
Fritzsch, der Tabellenstand – alles
sprach gegen die Erzgebirger. Doch
die setzten alles entgegen, zudem
entpuppte sich Roger Ullmann im
Kasten als starker Rückhalt. Bis zur
Pause gelang ein 15:15, dann stieß
Timon Strasdat zur Crottendorfer
Sieben. Zunächst folgte dennoch ein
Bruch zum 15:18, doch dann folgten
sechs Treffer in Folge zum 21:18. „Da
kehrte der Glaube zurück. Und ob-
wohl sich die Plauener in der hekti-
schen Endphase teils als unfaire Ver-
lierer zeigten, hielten unsere Nerven
und wir siegten hochverdient“, so
Abteilungsleiter Roger Fritzsch.
SV CROTTENDORF: Ullmann – Teubner 6,
Fritzsch 7/1, Meyer 2, Brandt 1, Mannsfeld 5,
Pügner 4, Strasdat 4, Göbel, Betr. Thümmler

Ex-Schlusslicht läuft zu großer Form auf
Crottendorfs Handballer
haben beim Sieg gegen
Einheit Plauen III über-
rascht. Sie sind damit den
letzten Tabellenplatz los.

Die Abwehr des SV Blau-Weiß Crottendorf war diesmal engmaschiger als
sonst. Gegen den HC Einheit Plauen III ließen Timon Strasdat (Nr. 14), Sebas-
tian Brandt (Nr. 11) und Roger Fritzsch (Nr. 4) im Verbund mit ihren Team-
gefährten und Torhüter Roger Ullmann nur 27 Gegentreffer zu. FOTO: BERND MÄRZ

VON THOMAS SCHMIDT

Skilanglauf
Jugendcup/Deutschlandpokal in Oberhof
Einzel Kl.: m16: 9. Nick Fritzsch, 17. Markus
Heldt, w16: 4. Marie Herklotz, 5. Angelina
Franke; m18: 4. Philipp Unger, 8. Jacob Vogt,
13. Richard Leupold; w18: 7. Melanie Kain,
8. Lisa Dotzauer; m20: 1. Vincent Waller,
9. Arne Reichelt, 10. Felix Schwebe; w20:
5. Ruth Heidrich-Meisner; Herren: 4. Andy
Kühne, 9. Valentin Mättig; Damen: 2. Monique
Siegel
Sprint FT: m16: 12. Fritzsch, 13. Heldt; 16w:
19. Franke; Damen: 3. Siegel, 12. Heidrich-
Meisner; w18: 5. Dotzauer, 6. Kain; Herren:
1. Kühne, 6. Mättig; m20: 1. Groß, 4. Schwe-
be, 8. Waller, 15. Reichelt; m18: 5. Leupold,
11. Vogt, 21. Unger
Deutscher Schülercup in Oberhof
Sprint KT: m15: 1. Maxim Cervinka, 2. Paul
Roscher (Neudorf), 6. Felix Brünnel, 16. Justin
Gnüchtel; m14: 18. Samuel Weber, 25. Martin
Franke (Geyer), 29. Hans Hennig (beide Neu-
dorf); w14: 6. Linda Schumacher (Geyer),
22. Merle Richter; w15: 2. Jessica Löschke,
27. Luca-M. Przewowsky
Einzel FT: m14: 5. Martin Franke (Geyer),
6. Weber, 12. Hennig; w14: 1. Schumacher;
m15: 1. Cervinka, 6. Brünnel, 21. Gnüchtel,
25. Max Pollmer (WSC); 15w: 1. Löschke,
3. Unger, 15. Sophia Meyer, 22. Przewowsky
Gesamtstand: m13: 6. Carlos Lang (Geyer),
w13: 5. Helen Hoffmann, 8. Linda Klaus,
10. Alexandra Dietze; m14: 4. Weber, 7. Hen-
nig, 11. Franke; w14: 1. Schumacher,
35. Richter; m15: 1. Cervinka, 6. Brünnel,
19. Gnüchtel, 20. Roscher, 29. Pollmer; w15:
1. Löschke, 15. Przewowsky, 20. Meyer (alle
Sportgruppe Oberwiesenthal)
22. Spielzeugmacherlauf in Neuhausen
40 km FT: m45: 1. Olaf Meyer, 2. Jens Neuber
(beide Norweger Annaberg), 3. Jörg Vorberg
(Geyer), 4. Sebastian Groß (Norweger Anna-
berg); m46: 6. Gottfried Kaufmann (WSC)
25 km FT: m61: 1. Holger Hanzlik (SC Edel-
weiß Jöhstadt), m66: 1. Ullrich Friedemann,
2. Joachim Kretzschmar (beide SC Norweger)
5 km FT, m13: 1. Ruben Seemann (Neudorf)
Skispringen/Nord. Kombination
Deutscher Schülercup in Hinterzarten
Skispringen 1/2: m14: 6./6. Jakob Fischer
(Geyer), 8./3. Fabian Schmidt (Nick. Aue),
13./17. Lucas Glaßer (Geyer); m15: 17./19.
Jona Willimowski (Scheibenberg); w: 1./2.
Arantxa Lancho (Aue)
Nordische Kombination 1/2: 4./8. Glaßer,
5./4. Fischer
Stand Skispringen: 6. Schmidt, 8. Fischer,
19. Glaßer; 5. Lancho, 6. Selina Freitag
Stand Kombination: 2. Fischer, 7. Glaßer
Kegeln
Meisterschaft des Altkreises Annaberg
Resultate der Medaillengewinner
Frauen Ü 70: 1. Margitta Weise (TSV Geyer)
811 (396/415), 2. Herta Strasdat (KV Cran-
zahl) 773 (348/425), 3. Christine Pilz (ESV
Buchholz) 686 (346/340)
Männer Ü 70: 1. Günter Ulbrich (KV Cranzahl)
877 (446/431) 2. Gerhard Strasdat (Cran-
zahl) 874 (428/446) 3. Gotthard Fiedler (KSV
Gut Holz Thum) 856 (420/436)
Frauen Ü 60: 1. Erika Kehrer (KV Tannen-
berg) 805 (396/409), 2. Christa Einenkel
(TSV Geyer) 784 (366/418)
Männer Ü 60: 1. Dietmar Fröhlich 906
(463/443), 2. Reiner Walther (beide TSG Seh-
ma) 903 (453/450), 3. Walter Küchler (KSV
Saxonia Annaberg) 847 (413/434)
Frauen Ü 50: 1. Karin Zahn (KV Cranzahl)
856 (412/444), 2. Sonja Walther (BSV Ehren-
friedersdorf) 829 (395/434), 3. Marion Hus-
ter (Grün-Weiß Annaberg) 790 (405/385)
Männer Ü 50: 1. Udo Rösel (KV Cranzahl)
945 (469/476), 2. Stefan Peter (KSV Harmo-
nie Annaberg) 942 (457/485), 3. Jürgen
Bartl (SV Bärenstein) 884 (450/434)
Tischtennis
1. Kreisklasse
Gelenau II - Scheibenberg II 9:6
3. Kreisklasse
Wiesa/Wiesenb. II - Schlettau V 11:3
Leichtathletik
Deutsche Meisterschaft
Resultate des LV 90 Erzgebirge
Diskus m20: 2. Maximilian Klaus (58,95 m),
6. Tony Zeuke (54,36); w20: 4. Sarah Schmidt
(43,67 m); m18: 11. Tim Hatzel (41,14 m)
Kugel m20: 7. Zeuke (17,43 m), 9. Malte Dör-
ner (16,92 m); w20: 6. S. Schmidt (13,97 m)
Hammer w20: 4. Alicia Hoffmann (48,49 m),
7. Julia König (46,11 m); m18: 5. Pascal Thal-
häuser (57,57 m)
Weitsprung: 7. Tom Kleeberg (7,07 m)
60 m: 4./Zwischenlauf Lisa Grünert (7,79 s),
7./Vorlauf Lavinia Pittschaft (8,16 s)
60 m Hürden: 4./Vorlauf Tom Wolf (8,38 s)

ERGEBNISSE

NORDISCHE KOMBINATION

Weber erhält Chance
auf Alpencup-Sieg
KRANJ — Nachdem Terence Weber
und Philipp Mauersberger zur Juni-
orenweltmeisterschaft die Silberme-
daille mit der deutschen Mann-
schaft gewonnen hatten, sind die
beiden Kombinierer vom SSV Geyer
nun wieder im Alpencup gestartet.
Im slowenischen Kranj standen die
vorletzten Wettkämpfe der Serie an,
bei denen es für Weber optimal lief.
Am Samstag kämpfte er sich nach
Platz 8 im Springen mit der viertbes-
ten Laufzeit noch auf Rang 3 vor,
Mauersberger lief von Rang 16 noch
auf 12. Am Sonntag ging es im
Sprint für beide noch besser. Mau-
ersberger stürmte vom 18. auf den
10. Rang vor. Überragend aber war
Weber, der einen Start-Ziel-Sieg hin-
legte. Nach Platz 1 im Springen be-
hauptete er in der Loipe seinen Vor-
sprung und kam 17 Sekunden vor
dem Zweiten ins Ziel. „Damit hat Te-
rence die Führung in der Cupwer-
tung übernommen. Hoffentlich
schafft er es, den Gesamtsieg im Al-
pencup nach Geyer zu holen, nach-
dem er ihn im vergangenen Jahr
hauchdünn mit einem Zähler Rück-
stand verpasst hatte“, so SSV-Vorsit-
zender Jens Anders. Am zweiten
Märzwochenende steigt das Finale
in Chaux-Neuve. (mas/ja)

SKILANGLAUF

„Norweger“ blocken
Ex-Weltcupstarter ab
ANNABERG-BUCHHOLZ — Olaf Meyer
vom SC Norweger Annaberg hat vor
seinem Teamkollegen Jens Neuber
die Pokalwertung des 22. Spielzeug-
macherlaufs gewonnen. Obwohl
beide schon der Altersklasse 41 bis
45 Jahre angehören, ließen sie in
Neuhausen sogar den einstigen
Weltcupläufer Tom Reichelt (Puls-
schlag Erzgebirge) nur auf Platz 3 ins
Ziel laufen. Der 32-jährige Reichelt
hatte über die 40-Kilometer-Distanz
in der freien Technik fast eine Minu-
te Rückstand zu Sieger Meyer, der
1:49:23 Stunden benötigte. Tags zu-
vor hatte Meyer bereits in seiner Al-
tersklasse über 20 Kilometer in der
klassischen Technik dominiert. Je-
weils über beide Strecken gewann
auch der Jöhstädter Holger Hanzlik.
(mas) Ergebnisse

RENNRODELN

Zwei Titel gehen in
Erzgebirgs-Verein
OBERWIESENTHAL — Zur Erzgebirgs-
meisterschaft im Rennrodeln ist den
C-Jugendlichen des WSC Erzgebirge
Oberwiesenthal in Ostsachsen ein
ordentlicher Saisonabschluss gelun-
gen. Bei den Jungen standen Hans
Fritzsch als Erster und Markus Ar-
nold als Dritter auf dem Podest. Fast
wäre dem Duo ein Doppelsieg ge-
lungen, denn Arnold fehlte nur eine
Zehntelsekunde zu Silber. Bei sehr
guten Bedingungen auf der Alten-
berger Bahn legte Sophie Großmann
bei den Mädchen einen Erfolg nach,
Lina-Malin Schmid kam bei starker
Konkurrenz als Vierte ins Ziel.
Selbst die eine Altersklasse jüngere
Julia Dietze-Hirsch durfte aufgrund
ihrer Vorleistungen teilnehmen.
Der siebte Rang war für die Dritte
der Sachsenmeisterschaft in der Ju-
gend D beachtlich. (mas)

SKAT

Wachter behauptet
Gesamtführung
THUM — Am zweiten Spieltag der
Skat-Jahresmeisterschaft haben sich
der Oberlungwitzer Olaf Faber und
der Thumer Holger Wachter ein
Kopf-an-Kopf-Rennen um den Sieg
geliefert. Im Gornsdorfer Volkshaus
erzielte in zweimal 48 Spielen
schließlich Faber 2858 Punkte, nur
21 mehr als sein Kontrahent. Klaus
Thierfelder aus Geyer (2683) folgte
unter 26 Startern auf Tagesrang 3.
In der Gesamtwertung bleibt Faber
mit 5288 Zählern jedoch hinter
Wachter, der 5742 Punkte zu Buche
stehen hat. Dritter ist Berthold Lan-
ge (4564) aus Thalheim. (tka)

NACHRICHTEN

BÄRENSTEIN — Zur Meisterschaft des
Altkreises Annaberg haben Günter
Ulbrich und Dietmar Fröhlich ihre
Titel verteidigt. Als ältester Medail-
lengewinner aller Zeiten legte Ger-
hard Strasdat vom KV Cranzahl zu-
dem das beste Endlaufergebnis auf
die Bärensteiner Bahn.

Der Oldie der Oldies, der in vier
Wochen 83 Jahre alt wird, sorgte für
ordentlich Furore. Mit 446 Kegeln
bei 162 Abräumern verpasste Stras-
dat als bis dato ältester Finalist einer
Kreiseinzelmeisterschaft den Sieg

um nur drei Zähler. Gold schnappte
ihm Mannschaftskamerad und Ti-
telverteidiger Günter Ulbrich weg.

Auch bei den Ü-70-Frauen hatte
Familie Strasdat Grund zum Feiern,
denn Ehefrau Herta erspielte ebenso
das beste Finalergebnis und brachte
wie ihr Mann Silber heim. Margitta
Weise vom TSV Geyer ließ sich Gold
allerdings nicht mehr nehmen.

Während es unter den Ü-60-Frau-
en nur einen Zweikampf gab, duel-
lierten sich die gleichaltrigen Män-
ner bis aufs Messer. Zunächst schaff-

te es Walter Küchler von Saxonia als
Vorlauf-Achter auf 847 Kegel, an de-
nen sich die Konkurrenz lange die
Zähne ausbiss. Erst die beiden Füh-
renden nach dem Vorlauf brachten
Schwung in die Entscheidung. Zu-
nächst legte Reiner Walther (Seh-
ma) 903 Holz um, danach kam
Teamkamerad Dietmar Fröhlich in
der Endabrechnung auf 906 und ver-
teidigte so seinen Titel.

Auch in der Ü 50 gab es bei den
Frauen einen deutlichen Ausgang,
während es bei den Männern auf ei-

nen Krimi hinauslief. Zwar gab es
letztlich zum Vorlauf keine Ver-
schiebungen, aber ein überlegen
aufspielendes Duo. Zunächst legte
Stefan Peter (Harmonie Annaberg)
mit 485 Kegeln das beste Ergebnis
des Sonntags vor und setzte Cran-
zahls Udo Rösel unter Druck. Doch
dieser ließ sich nicht beeindrucken
und sicherte sich mit dem zweitbes-
ten Finallaufresultat (473) den Titel,
wenn auch knapp. Jürgen Bartl vom
SV Bärenstein folgte mit respektab-
lem Abstand. (tj) Ergebnisse

Kegeln, Meisterschaft des Altkreises Annaberg: Vertreter des KV Cranzahl sichern sich die meisten Medaillen

Beide Strasdats legen die besten Finalresultate hin

Unter den Erwartungen sind die Leichtathleten
des LV 90 Erzgebirge zur deutschen Jugend-
Meisterschaft unterm Hallendach geblieben. Le-
diglich Diskuswerfer Maximilian Klaus (Foto)
stach in Neubrandenburg heraus. Im Diskus-
werfen der U-20-Jungs erkämpfte er als Zweiter
die einzige Medaille für seinen Verein. Auch an-
dere LV-90-Vertreter drangen in den Endkampf
der acht Besten vor – für weitere Podestplätze

reichte es allerdings nicht. Während Tony Zeu-
ke (6.) dem Rückstand Tribut zollen musste, den
die Grundausbildung bei der Bundespolizei mit
sich brachte, lieferte sich Klaus wieder ein Duell
mit U-20-Vizeweltmeister Henning Prüfer (SC
Potsdam). Letzterer stellte mit 62,09 Metern sei-
ne Klasse unter Beweis. Doch auch die Silber-
Weite (58,95 m) konnte sich sehen lassen. Trotz
der Freude über diese „Weltklasse-Leistung“ fiel

das Fazit von Trainer Sven Lang durchwachsen
aus: „Nur wenigen ist es gelungen, zum Saison-
höhepunkt ihre Bestwerte zu steigern.“ Doch je-
ne individuellen Rekorde wären notwendig ge-
wesen, um in den Medaillenkampf eingreifen
zu können. Als positives Beispiel nannte Lang
Alicia Hofmann, die den Hammer weiter warf
als je zuvor. Beinahe hätten ihr 48,49 Meter
Bronze beschert. FOTO: ANDREAS BAUER Ergebnisse

Maximilian Klaus schleudert den Diskus auf Silberweite

OBERWIESENTHAL — Obwohl mehre-
re Starter der Juniorenweltmeister-
schaft und der Europajugendspiele
geschont worden sind, wurden die
Athleten des Stützpunkts Oberwie-
senthal mehrfach zur Siegerehrung
gerufen. Während des deutschen
Schülercups und des Deutschland-

pokals in Oberhof gab es Erfolge der
Starter vom Fichtelberg zu feiern.
„Schön war auch, dass beide Wettbe-
werbe am gleichen Ort ausgetragen
wurden. Da blieb Zeit, sich abends
mal bei Betreuern und Helfern der
Skilanglauffamilie zu bedanken“,
gewann Disziplinchef Lutz Hänel
dem Ganzen noch einen zweiten ge-
wichtigen Vorteil ab.

Natürlich aber standen zunächst
die Resultate im Vordergrund. Und
dort ging es von den U-14-Mädchen
bis zu den Männern in den Einzel-
und Sprintrennen nicht ohne erzge-
birgische Siege ab. Den ersten legte
Linda Schumacher aus Geyer in die
Spur, die über 5 Kilometer fast eine
Minute auf die Zweitplatzierte her-
auslief. In der U 15 folgten kurz da-
rauf mit Maxim Cervinka und Jessi-

ca Löschke zwei weitere Athleten
aus dem Stützpunkt vom Fichtel-
berg, die gute Sprintplätze (1. Cer-
vinka, 2. Löschke, 6. Schumacher)
nachlegten. Kein Wunder, dass die
Oberwiesenthaler durch dieses Trio
in drei der sechs Klassen die Gesamt-
wertung des deutschen Schülercups
anführen. Schumacher, Löschke
und Cervinka haben es in der Hand,
diese Trophäen zu gewinnen. Mögli-
cherweise sogar daheim, da die für
Anfang März geplanten Rennen von
Hirschau nach Oberwiesenthal ver-
legt werden sollen.

Lichtblicke vermeldete Trainer
Hänel auch von den älteren Jahrgän-
gen. Dort fehlten zwar mit Julia Bel-
ger, Jenny Mann, Katharina Hennig,
und Lennart Metz beispielsweise
JWM-Starter, doch dafür sprangen

bereits andere in die Bresche. Etwa
Vincent Waller, der über 15 Kilome-
ter klassisch in der U 20 gewann.
„Das zeigt, dass mit dem nötigen
Ehrgeiz viel möglich ist und unsere
Zusammenarbeit funktioniert.
Schließlich kommt Waller vom Bi-
athlon“, lobt Hänel das Auftreten des
einstigen Skijägers. Das Gleiche gilt
für Lukas Groß, der den Sprint domi-
nierte. Monique Siegel als Zweite der
Damen und Andy Kühne als Vierter
der Herren kratzten in den Distanz-
rennen am Erfolg. Der gelang dem
27-Jährigen dann im Sprint den-
noch. Während die Zollangestellte
als Dritte zum zweiten Mal aufs
Treppchen durfte, schaffte es Kühne
ganz nach oben. „Das tut gut nach ei-
ner für ihn sehr durchwachsenen
Saison“, betont Hänel. Ergebnisse

Selbst ohne einige ihrer
Leistungsträger haben die
Skilangläufer in Oberhof
aufgetrumpft. Sie erzielten
bei deutschlandweiten
Wettbewerben viele Siege.

Siebenmal geht’s zuerst ins Ziel

VON THOMAS SCHMIDT

GELENAU — Für den Landesklassen-
Auftakt gegen Crossen, der kom-
menden Sonntag erfolgt, scheinen
die Gelenauer BSV-Fußballer gerüs-
tet. Jedenfalls haben sie am Samstag
dem VfB Annaberg im Stile eines
bayrischen Meisters acht Dinger
eingeschenkt. Nach dem 8:2 (3:2)
war BSV-Trainer Ingo Klöpping aber
nur teils angetan: „Nach der Pause
sind wir richtig in Fahrt gekommen.
Es waren echt gut herausgespielte
Tore dabei.“ Allerdings haderte er
mit der Abwehrleistung, die nicht
nur bei den Gegentoren „Luft nach
oben“ zeigte. Viel drastischer wird
dies Jens Fuchs beurteilen, dessen
Mannschaft das Augenmerk ebenso
auf die Defensive legen sollte. Ob-
wohl der VfB-Trainer einige Stamm-
kräfte ersetzen musste, dürfte er an-
gesichts der acht Gegentreffer den
Test als misslungen einstufen. (mas)
TORE: 1:0 Walczak 12., 1:1 Mai 21., 2:1 Gärtner
23., 3:1 Ruttloff 27., 3:2 Löser 40., 4:2/6:2/7:2
L. Kolditz 55./76./80., 5:2/8:2 P. Kolditz 67./88.

FUSSBALL

Acht Treffer im
abschließenden Test
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